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telegrafisch Nachricht zu geben,
igenfchwalbach, den b. 3«^ ^ 1 ^ Laudrat.

J.B.-Dr. Le °°hl.  Deputierte-.
R̂ Mt Instandhaltung der Wresen-
StKifll ' K W c°un 9« »>' «8e”-

efe tätigteit KtW« ‘ « *«« » »“
ungSeinrichtunge» ^ *n ““* * g„t unterhalte» werde».
«°g eine«̂ günstige».Ŵ «« trag au,ge°«tztw-rden.L'h.rL?st Sch
“■'" VI:£ JÄÄ --»

»etc : Kü -kgnbe ^ r Säcke von Hries-

Die Säcke für die Gri^ lieftlur-g im dp^ Auden . Ge-
umgehend an Herrn C SÜefvatt Rückstände blei-SL» -*""h-«-»°-

Lavgevichw- idach. ^ . .i--.. - ,

8 -,m,MM°ch«°g. deren

Der * *>' « *“ “ Ä *J LV « » »1. ^ f*
ErsatzmittelG. m.  b . Wandrahm l , Fernsprecher:
29 Mai 1916 in Hamburg, Neuer <üt  Abteilung
Gruppe 4, Nr. 9570/72 TelegrarnnrAdreff- w ^ ^ ^ iluug
Kaffee: KriegSlaffee, Telegraw«löstuug unter der Firma:Tee: KriegStee. eine 8» eig«ie°-" oi1 «nd deren Er-

-LLÜ 'L' 2 n HmT Äd-- "*
Einfuhr von Kaffee«nd Tee i > KrtraSanSfchuffeSwerden

Die Uebernahme Elklaruugrn̂ ^eS ^ tchslanzler» übev
in Gemäßheit der Betan ch Au-lande vom 6 April
Eichahr °°° » - b« « >

7 L -h-°°k » - b« ' ä-7 °' d-r
,- H--"»« « r- " ^ ^ Lri - <i- --u- ,« u» str K- a -°. r«

und deren Ersatzmittel
G. m. b H.

*
Wird veröffentlicht.

Langenschwalbach. den 3 . Landrat.

z . D- z ° - - ° ° ,r * * * »» " ' *' '•

An- 'Ugaus 2 » lJ « 5fE T.-PP- :KÄiryfÄä-n.w *—** °°-
•Ä ^ - fcSSS ^ >5. . . USEngel,  Drtot , Wallrabeustein, 1°, mniw  gestorben;

®VÄ 3ÄÄ Wallrabeustein-). bisger vermißt, ge-
storbev; «ircker  Wallrabenstein , ge-•—ST-S5ÄV.

Schd - b - » *ÄÄ w « i;

^Ureir nicht angegeben.
Langeuschwalbach, den3. 3»« ftö  tflliSe Landrat.
• 3.*,



~ 18- Armeekorps.
Generalkommando.

Presse Abteilung Tgb .-Nr . 2202 8.

Frankfurt a . M ., den 18 . Mai 191 «.
Verordnung.

Auf Grund des § 9d des Gesetze- über den Belaaer »«»-
zustand vom 4 . Juni 1851 Befffntm» ! « eiagerungS-
stellten toMfeihf Mk * “ 1« 4 füc ben  mir unter-

ST

ä£ 5 #ä ' ä

«*»SäÄ Äsjs ^ " iw °d»

üH ? S  iÄi ’ Äa : zy* MÄrÄ ss ssfe s5
s ? ■sät * • ”6ec S ä  S4ft

rtet®5eJ , fc2Ä5 .1 “ Aufforderung einer Militärperfon

kZZMr
werden * * 0Bf ^ "strafe bis 1500 Mark erkannt

Der Kommandierende General:
Ireitzerr von Kalk,

- — General der Infanterie.

^ » £ 8 gZ & £ ,JSSST m m “ '“ ‘
Gouvernement der Festung

Main ».
Abtlg . M . P . Nr . 27747/10240.

^ ^ Mainz , den 24 . Mai 1916.

MSL7r . LkL . LW ' b-° « " - --n .- - . -

IVa las . rn . 667«, SetrrffenS te &
» « •«»•« a»«w>» «l»SeBdta.B»jadra. »»! £ ,
ISmIT  s" 9 ü ° ^c>eschrtcbenLn Lohntarife hat auch
Gültigkeit für den Befehlsbereich der Festung Mainz . ^

Der Gouverneur der Festung Mainz,
gez. v. Bücking,  General der Artillerie.

„ 18  Armeekorps
Stellv . Generalkommando.

Abt . Id N . Tgb .-Nr . 1367.

Frankfurt a. M ., den 24 . s . 1916.

Anordnung.
^itärperfonen , die von mir mit der Ausübung de» Eilen.

tttsrgsüä ? " ■* * >'" “ ’ä

MUKWLE
Der kommandierende  General

Wer über das gesetzlich zuläffige Maß
h»«aus Hafer , Mengkorn , Mischfrucht , wo¬
rin sich Hafer befindet , oder Gerste verfüt.
E" ^ verfuu - igt fich am Vaterland «l

Die Panzerfeste„Baux" gefth
WTB . Großes Hauptquartier , 7. Juni . ^

Westlicher Kriegsschauplatz.
Erweiterung der am 2 . Juni auf de«
ÖOtt  Npern errungenen Erfolge ari^

oberfchleftsche und württembergische Truppe/tzie^
Stellungen bei Hooge an . Der vom Feind
n^ lr el e be§  Dorfes , sowie die westlichM
anschließenden Gräben sind genommen . Das «7
hengelande südöstlich und östlich vou Apern in >
dehnung von über 3 Kilometer ist damit in J*
J* ' tauschen blutigen Verluste sind schp,!̂
derum konnte nur eine geringere Zahl Gef»»«' '
macht werde «. 0 9 We 'anS' »et

Auf dem westlichen Maasufer gingen abe»^
französische Kräfte nach heftiger Artillerievorbe » -
dreimal wiederholten Angriffen gegen unsere Li
der Canrettes -Höhe vor ; der Gegner ist abaeiäu ».
Stellung lückenlos in unserer Hand . ^

Auf dem Ostufer haben die am 2. Juni be«. -
harten Kampfe zwischen dem Cailletteswalde und Da
weitere Erfolge gebracht . Die Panzerfeste
mt heute Nacht mit allen ihren Teilen in unsere»
den . Tatsächlich wurde sie schon am 2. Juni j>ttt
1 . Kompagnie des Paderborner Jnf . Reg unter F
des Leutnants Rackow gestürmt , der dabei durch » jD
d^ 1 . Kompagnie Reserve -Pionier - Bataillon
unter Leutnant Ruberg wirkungsvoll unterstützt h.

Erstürmer « folgten bald andere Teile der .
zeichneten Truppe . Die Veröffentlichung ist bisher»
sieben , weil sich rn uns unzugänglichen unterirdi
Raumen noch Reste der französischen Besatzung h»
Sie haben sich nunmehr ergeben , wodurch einschlie
? er J?,Cl b!K flĉ tiflen  dergeblichen Entsatzversuchen Ei
brachten über 7V0 unverwundete Gefangene gemacht
große Anzahl Geschütze, Maschinengewehre und Mi
Werfer erbeutet wurden . Auch die Kämpfe um die Hi
beiderseits des Werkes und um den Höhenrücken süd»
ich des Dorfes Damloup sind siegreich durchgeführt.

Feind hatte in den letzten Tagen verzweifelte Aust«
ungen gemacht, de» Fall der Feste und der anschließ«

j Stellungen abzuwenden . Alle seine Gegenangriffe I
unter schwersten Verlusten fehlgeschlagen . "

Reocn den Paderborncrn haben sich andere Wests»!

XÄr ,, ' " - * « ■« “

><«% Z  JTÄÄ5 " "
westlicher Kriegsschauplatzund

Balkan - Kriegsschauplatz.
Die Lage bei den deutschen Truppen ist unverändert.

Oberste Heeresleitung.

Wien,  6 . Juni . (WTB .) Amtlich wird verlaut!
Russischer Kriegsschauplatz.

Di - Schl ° chten im Nordosten  dauern an der
einl ? Sh?  mit unverminderter He!LJ??«S* cDtla"°hmen wir gestern

schweren, wechselvolleu Kämpfen unsere Truppen auS de»
Stellungen in eine 5 Kilometer südlich v

ßi " ie. rurtzck. Bei JaSlowec an der unteren S>
rum AnnrM ^ * Ute fcÜl nad)  Parker Artillerievorbe«
lanboZZ ^ ^ . ? ,at5e  überall geworfen , stelleuwris
Handgemenge . Westlich von Trembowla brach zur selben
" ° d-m z -»<-



und Nordwestlich von Tarnopol wurde
wreraekämpst . Wo immer der Feind vorüber-

guS# Ä . errang. wurde et ungesäumt wieder geworfen;
d°Äallton «front liege« 350 -»Mch- Leichem^ei «er w * DtD  führten die zahlreichen Vorstöße«e«

6e ‘2 wesentlichen Ergebnis. ZwischenM'tznow
Aftdtk ' d dem Raum westlich von Olipa, wo sich die
* de« Während verstärkten, ist nach wie vor e u erbittet,e« ' Aavae.

^ " italienischer Kriegsschauplatz.
^ dteieS Monats wurden über 9700 Jtalie«

Zeit«-8u" lg4  Offiziere, gefangen genommen, 13 Ma-
bJJJ te  und 5 Geschütze erbeutet. .

. „ c*„„5 Qm Reichstage  antwortete heute
' Be- li ". Obmann Hollweg  auf die Reden der

„ verschiedener Parteien, namentlich des Grafen
Abgeordnete" aus : ^ »v Herr »opp mit feiner Schrift

batV,rt'+;t aehabt hat, als ich hrrauslefea mußte, fo
0 < ?/imm r Ä «ar stellen. Ueber di- FriedenSver-
!-°° ec"^ . Präsidenten W'lfon habe ich bisher nur gelesen.
"'? i? «tcht ,ür -inen Frieden zu haben bi«, der un- um dieM>ch ntr i btinaen könnte, brauche ich wohl nicht
ziöchte uns-«« inneren Politik werden gewiß

,7.Ä »" d- zwilchenR.ch» nn» - in» beftchm.
«>ch !p°ter “»tet  J te( T «zchtS von ihren Dogmen auf-
» " ^ .? ° ° L «? >ch die. . Ab-- Mi. «-»>
nkgebeo ha-, fa . Volk einig in dem Willen,
Ld:«Ausnahme« feh- * £ * * £ £ 31  S>em «, « -"«
üb-c seiende H° z ^icht vertieft werden, s-6ie wEe " . u « u -BootSrage will ich

f>«d. Wenn Tf s S ^ te die andere verdächtigt.ä :;
L °L " »°Ä °- m°,e. CM*« -

der „Hampshire"

♦ (SiAtnnm 5 csani (WTV. Nichtamtlich.) Meldung
der mmSSÜ ~ Die
ßern die Telegraphevämter und das Hauptzouam. »i
bin » biflch.«m»b« g-l» i- d-- Um,ebne»
nm ter M°„ ich„ i. . .ne-
fehl,baber von Gendarmerie und Polizei  wuroeu y

»nd be. . . .

kündet. _ _ _ __ _
Ererbte Schmach.

Roman von Reinhold Ortman «.
(Nachdruck verboten).(Fortsetzung.)

Schlimm nur, daß sie uns nicht auch in anderer Beziehung

^rllÜT ZrhJhL.  und ich fürchte, mem Frarilein, esnnrd

Zum Untergang Lord KitchenerS.
* «erliv Zum Untergang Lord KitchenerS

>!->--» ^ --b- « k b.V .S «Ä»
Ls - " " s »--- --"M. znm M' derb-nch >n d» °>w -n
* * * » - “ ‘ S & £ £ * ä

, “ angewandten Aushungerungsplane und ein « n

Ä LÄä» ä «»»i

hd4t» kftM| 9 «mllich . IMw.
en ihm persönlich zugeteilte» Stab wit st̂ s Muni-
mteu de« Auswärtige« Amte« «nd zwei Vertreter des nun,
iovSmiuistertumS. . _ Tds gßche-

S .S , » ” be6biÄbi« a"to » WW I»° d-° m

be8*i ÖDnbÖoe,f °7en3u«i. (WT8 . Nichtamtlich) Der König er-

ia « che» bie tiefe Iraner  Wer ten Int'

Wchltch« Schwi-rigk-it^ 'gele'tstete« Dienste anerkannt werde«.Vi xrt )- » ,

vs sind leider sehr wenig Aussichten sur ou- . V

sL ' niAänL ^ >4
^H "m,chi?bE >» lch»»n7fchiM«lt<. sie ba8 « « °n.

WH-Ms -ZMM
W°»'°n °ns R°Lck.r ,u holen, ,- Ii-b- nicht wen,--- nmst-ndl.ch

u»b -LN "Lh - id cfe ,M -n wie dn-chans-in--' W-gmsyh-AMSrLKVL
ÄS 'in -- ,-<dst °us dE «i-I-ft-nsL ÄWÄ

34 “S,? CBSSLÄrTbi ? “ " 1

man wird mir die kleine Ueberraschung aus dem Schlüße Nich
gar zu sehr verübeln." Idte§/ stolzes Gesicht

«dAAHk- » °u f  b" Hs - LWML!
neuen Wirtschastsfräulems sagen wur.  Mahnung an der

LnL "Ä d" - - Ln « >ch° d-r • *TLKLBMLpr .'M
» » Eck « t ®' B\ ttf eÄ Ä5el » Sinn«. d°iStnbnftimme bet «nb 9«® «ntn ,
Hartwig hastig die Tur aus Y der Anblick, welcher sich
fei irgend «« WÄÄ,» «nd B-srürzuns
ihnen b°t, war in der Tcck ganz geeigÊ ^hervorzurufen. Das jüngste. ve (eicht-kSäSB  I s«

sfaÄ1

Obn? Besinnen hatte Hartwig das weiiiende Kind ausgehoben
. ? emffe “ Umen in das Wohnzimmer getragen Dre

ZMMBMM



"ach V«Muf einiger Minuten mit einer großen
Schussel und mehreren Tüchern zurück. 1 *

„Das Haus ist mit einem Male wie ausgestorben* saate sie
„dre ganze Familie inuß sich draußen befinden, denn n'ieinand bat
"!'r ,aus mein Rufen geantwortet. Etwas klares Wasser war
glücklicherweise vorhanden und ein reines Handtuch mit welckem
ivir die Wunde ausivaschen können. Sollte aber' ein Verband
notig werden, ,o müssen wir uns ivohl mit meinem Tasckientuck
Niid mit dieiem Halstiichlein hier behelfen das vorbin b?i w
groben Sintflut zum Glück trocken geblieben ist " * ' ^
r , Sie war geschäftig wie ein Hausmütterchen und ibr Eiker
sich nützlich zu erweisen, hatte ihre zarten Wangen höher gerötet'

Schoße fes haltm müfsm ' Als ^jM fÄ 9 ■**" 'einem

WIMM
Antworten . ü moact5  S an3 artig die verlangten

Bemnmmacyung.
m  ber Zeit vom 6. bis 10. d. Wis . findet ei«,
flächen Erhebung statt, dieselbe soll die « rnt .fu,
licherIruchlarien , soweit sie feldmäßig anzebant
der Wiesen feststellen. Kartoffeln, Gemüse und and.
arte» in HauSgärten bleiben außer Betracht. ,

Zur Bornahme dieser Erhebung wurden foloe«»..ernannt:

l . Zählbezirk : Brunnevstraße : Herr R. Werner,-
Bruvnenberg und Rheinstraße:

Herr L Heiore »,^
Badweg, Parkstraße , Neustraße estist? -^
torium und Echwalbacher Hof: ' '

Herr Karl Eottocai
Kirchstraße, Koblevzerstraße, Reitallee

Mcwch JKUfSÄ YL- L!"iS"fr p im
mäb Ui!ö Dbn] C£le V*  k Un  ® Iücf  ein̂ wenig auf dikse DV

WMLAL -ZO

231Ä beseligende Berührung

«« aufsah, mußte sie wohl in seinem Mick oder in
' [.yr bri|5 ■/ TIf ^ " !]e btwas wahrgenommen haben, das sie

n Verlegenheit setzte, denn sie sprang behend und ohne seine
M Ŝtutze dargebotene Hand anzunehmen, aus ihrer knieenden
?rück ^ bfp7 und trat ein paar Schritte in das Zimmer
g-L A L " ""

•Jsmas &s? - - * -mh»
(Fortsetzimg folgt.

Herr I . zv. „
Smserstraße, Gartenfeld , Verbindung-»"? '

Herr A. Krauttvo .»
Abolsstraße 1 tiS einschl. 33

10.

11 .

12.
13.

Die G,

Herr I . Rose «»»«
Adolsstraß- 34 bis einschl. 70 u. Billa

Herr E. Helma «.
Abolsstraße 71 bi« einschl. 105:

Herr L. Diefeubaz
Abolsstraße 106 bis etnschl. 143 : *1

Herr H
Bahvhofstraße mit Müblweg, Bahnhäns» ?'
selbst und Sasfabrik : Herr Ferd . Stum «,
Schmidtberg einschl. W. Hermann und £ L
berg : Herr Wilhelm Köpp;
Erbsenstraße : Herr LvuiS Krau »-
Außerhalb belegene Mühlen u. Häuser ("iw,
woschar stakt, Rotfeld, die beiden HofmoM
Ehle «. Ohlenmühle Bahnhof. Bahnmeisters
Schutzrvhof, Eisengießerei und Schlachthof: '

Herr Th Ferger
- - -rundbesitze« und Pächter  von Grundstück»

werden hiermit ersucht, den Zählern genaue Angabe» r» mack«,
und die erforderliche Auskunft zu erteilen, die Flächen
Rutenmaß anzugeben, die Angaben find durch Unt erschein
zo bescheinigen.

Wer wiflentlich unrichtige oder unvollständige Angabe
erstattet, wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten oder mit Geld,
strafe bis zu 1000 Mk. bestraft.

Langenschwalbach , den 5. Juni 1916.
791  Zer Magistrat.

Die Gemeinde Hilgenroth sucht einen

Zucht -Bullen

Wetterbericht der Wetterdienststelle Weilburg.
WetterauSstchten für Donnerstag , den 8. Juni:

Veränderlich, einzelae Regenfälle in Schauern , höchsten«
vereinzelt Gewitter , kühl. * ^

(Lahnschlag). Offerte« mit Preisangabe sind an die
meisteret Hilgenroth  einzusendeo.
786_ __ Echternach,  Bürgermeister

Hierdurch gebe ich bekannt, daß ich
zum Notar für den Bezirk des König¬
lichen Oberlandesgcrichts Frankfurta.M.
mit dem Amtssitze in Langenschwalbach
ernannt bin.

Rechtsanwalt Erhard.796

I w Vera lliiiirtialirsiuirI
verhindert Haarausfall und Schuppenbtlduog

— unerreicht in Güte und Wirkung. — >— unerreicht in Güte und Wirkung. —

Apotheke in Nastätten.

In dem eifenbahnfirkalifcheo
Mietwohngebäude sind zwei3 Zimmer¬

wohnungen
mit Küche und Garten zu ver
mieten.

Kgl . Wahnmeisterei,
704 Langenschwalbach.

Apfelwein
in jedem Quantum zu kaufeu
gesucht von Wiederverkäufer.

&■  Wauer, Weinhandlung,
/ Wie»badeo, Nerostr. 31.

Suche für sofort ein nette»
Mädchen

zum servieren; diese» kann auch
vortselbst da» Kecheu erlernen.
7»8 Näh. Exp.

Ziß
Düngemittel,

bessere, raschere Erzielung der
Ernte mit Zusatz von stickstoff¬
haltigem Guano , können m-
gewendet werden, wenn auch
gesät und Kartoffeln gesetzt
sind. Für Kartoffeln, Geireide
und Gerste Zentner 8 75 Mk.
Säcke leihweise. Ab Station
Wiesbaden , Dotzheims
straße 53 und 101.
687 — Tel . 2108. —

Braoes fleißige»
Haus- und

Zimmermädchen
gesucht.

797
Lehrer Wriester,
„Billa Priester.'
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